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26. September 2002   <Gast>

Mona Lisa mal ganz groß

 

Performance
Der größte Monitor der Welt
Von Andrea Klingsieck

 
 
26. Sep. 2002 Das Computerspiel Tetris erscheint vielen Spielern 
wohl eher als altmodisch. Doch richtig aufregend kann das simple 
elektronische Puzzlespiel auf einem überdimensional großen
Bildschirm werden. Vor allem, wenn dieser weit weg ist. In Paris 
zum Beispiel.

Bis zum 6. Oktober wird eine Fassade der Pariser
Nationalbibliothek in einen riesigen interaktiven Bildschirm
verwandelt. „Arcade“ heißt die Aktion des deutschen Chaos
Computer Club. Mit einer Matrix von 20 x 26 Fenstern (520 direkt
adressierbare Pixel) und einer Fläche von 3370 m² ist „Arcade“
nach Aussagen der Veranstalter der größte Computerbildschirm
aller Zeiten. Auf diesem können dann die Klassiker der
Computerspiele gespielt werden. Übers Internet und Handy kann
jeder mitmachen und auch bestimmen, was auf dem Turm an der
Seine gespielt wird.

Kreativität auf 520 Pixeln

Das ganze funktioniert über Hunderte von Fenstern des Turms der
Bibliothek, die als Bildpunkte dienen. Die Fenster werden von 
innen beleuchtet. Ein Zentralcomputer befiehlt, welches Licht ein- 
oder ausgeschaltet wird. Mit einer ausgefeilten 
Lichtsteuer-Technologie kann die Helligkeit jedes Fensters in 
feinen Schritten gesteuert werden.

Die Anwendung soll sich bei weitem nicht auf Computerspiele
beschränken. Eine Anzahl anderer Animationen und interaktiver
Aktionen soll in den elf Nächten der Veranstaltung präsentiert
werden.

So kann jeder auf seinem PC über ein spezielles von Chaos
Computer Club entwickeltes Zeichenprogramm seine eigenen 
Bilder und Animationen entwickeln und diese über E-Mail an die
Mitglieder des Clubs senden, damit sie in die Playlist der 
permanent ausgestrahlten Bilder aufgenommen werden.

Organisiertes Chaos

Der deutsche Chaos Computer Club hat im vergangenen Herbst 
zum ersten Mal seine Idee verwirklicht, Fassaden durch 
Lichtsteuerung in riesige Bildschirme zu verwandeln.

Mehrere Monate lang waren in Berlin auf der Frontseite des 
Hauses des Lehrers am Alexanderplatz jede Nacht neue 
Lichtspiele zu sehen. Unter anderem konnten Berliner per Handy 
Liebesbriefe auf den Freilicht-Bildschirm schicken oder Herzen auf 
die Fassade zeichnen.

Schlaflos in Paris

Das Projekt „Arcade“ ist Teil eines groß angelegten Pariser
Festivals. An guten Einfällen mangelt es dem Oberbürgermeister
Bertrand Delanoe nicht. Seit seinem Amtsantritt vor gut einem
Jahr haben eine ganze Reihe zum Teil recht ungewöhnlicher
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Festivals und Veranstaltungen Pariser Bürger und Besucher
gleichermaßen erfreut.  

In der Nacht vom 5. zum 6. Oktober soll nun in der Hauptstadt
das Pariser Kunst- und Kulturfestival „Nuit Blanche“ stattfinden.
Eine schlaflose Nacht im Dienste der Kunst. Zwischen 19.30 und 8
Uhr morgens wird der Besucher zu einem gänzlich kostenlosen
Veranstaltungsmarathon durch die Stadt eingeladen. Dafür kann
er unter mehr als 30 Veranstaltungen an 25 verschiedenen Orten
auswählen.

Gute-Nacht-Geschichten auf dem Eiffelturm

So können Krimi-Liebhaber auf einer nächtlichen Pirsch durch
finstere Viertel, mit Führer und Indizien ausgestattet, ein von
Künstlern inszeniertes Rätsel aufdecken. Die Schaufenster des
berühmten Kaufhauses Galeries Lafayette werden zur Bühne eines
optischen Theaterstücks des Videokünstlers Pierrick Sorin
verwandelt. Und die Performance-Künstlerin Sophie Calle wird im
dritten Stockwerk des Eiffelturms ihr Schlafzimmer errichten. 
Dort wartet sie dann auf Besucher, die ihr eine Geschichte
erzählen sollen.

Weitere Informationen unter www.blinkenlights.de/arcade/index.de
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